
Was wir versprechen, halten wir:  
hohe Effizienz und Transparenz, geringe 
Nebenkosten. Ihre Spende kommt an. 
Dafür garantiere ich. Vielen Dank!

Mag. (FH) Christine Parzer  

Geschäftsführerin der MIVA

www.miva.at

 Ihre 
Spende

wird mobil.

Spenden an die MIVA Austria  
sind steuerlich absetzbar.

MIVA Austria 
Miva-Gasse 3, 4651 Stadl-Paura

 T +43 7245 28945
 F +43 7245 28945-50
 E office@miva.at

Spendenkonto: 
IBAN AT07 2032 0321 0060 0000

BIC ASPKAT2LXXX

Mobilität ist teilbar.

DANKE
Jahresbericht 2022

MIVA-Bilanz 2022

Projekte:
317

Länder:
59

Fahrzeugeinheiten:
2.590 

Gesamtleistung: 
 ~ 5,4 Millionen Euro

223 Autos

2 LKW

99 Motorräder

2 Sonstige

6 Busse

1.930 Fahrräder 275 Maultiere

3 Traktoren

50 Rollstühle



www.miva.at Mobilität ist teilbar.

Mittelherkunft Mittelverwendung

Ihre Spende wurde mobil:

Vorwort
zum Jahresbericht 2022 Einnahmen 2022 Betrag in %

MIVA-Spendeneinnahmen €  2.096.801,37 35,35

MIVA-ChristophorusAktion €  1.653.198,96 27,87

Anteil JS-Sternsingeraktion €  1.531.051,93 25,81

Sonstige Erträge €  55.322,62 0,93

Auflösung von Rücklagen €  595.286,64 10,04

Mittelherkunft Gesamt €  5.931.661,52 100,00

Ausgaben 2022 Betrag * in % *

Projektmittel €  5.226.461,33 88,12

Projektvorbereitung und  
–durchführung €  176.257,21 2,97

Leistung der Projektarbeit €  5.402.718,54 91,09

Leistungen Bildung,  
Anwaltschaft, Information € 79.018,84 1,33

Verwaltungsaufwand €  227.887,52 3,84

Spendenbearbeitung und  
Spenderbetreuung €  222.036,62 3,74

Aufwendungen statutarisch  
festgelegte Zwecke €  5.931.661,52 100,00

*Vorläufige Bilanzzahlen per Ende Jänner 2023. Den detaillierten Jahresbericht 
finden Sie ab Mai 2023 auf www.miva.at

317 Projekte in 59 Ländern der Welt. Das ist die MIVA-Bilanz 

2022. Mit Freude blicken wir auf ein positives Jahr zurück. Bei 

unseren zwei Spendenaktionen – der FahrradAktion im Mai 

und der ChristophorusAktion im Juli – rückten wir das Thema  

Bildung in den Fokus. Bildung ist der Grundstein um der  

Armutsspirale zu entkommen. Schwerwiegenden Problemen – 

wie zum Beispiel ausbeuterischer Kinderarbeit oder Analpha-

betismus – kann nur durch Zugang zu einer guten Ausbildung 

in jungen Jahren entgegengewirkt werden. Eine Hürde ist oft 

die weite Entfernung zur Bildungseinrichtung. Zu Fuß ist diese 

nicht, oder nur sehr schwer zu bewältigen. Ein MIVA-Transport-

mittel schafft Abhilfe, ermöglicht den Kindern den Schulbesuch 

und wirkt sich positiv auf die Zukunft der jungen Menschen aus. 

Neben den Bildungsprojekten durften wir auch zahlreiche Pro-

jekte im medizinischen, pastoralen und sozialen Bereich ab- 

wickeln. 

Ohne dem Wohlwollen unserer treuen Spender:innen, wäre all 

dies nicht möglich gewesen. Im Namen der MIVA und all unserer 

Projektpartner:innen danke ich hiermit allen, die einen Beitrag 

geleistet haben und versichere: „Ihre Spende wurde mobil.“ 

Dankbare Grüße aus dem ChristophorusHaus,

 

Mag. (FH) Christine Parzer

Geschäftsführerin der MIVA


